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A N FRA G E 

der Abgeordneten Deutschmann 

und Genossen 

an den Bundesminister für Handel~ Gewerbe und Industrie 

betreffend Einführung eines Fremdenverkehr;schillings 

In verschiedenen Äußerungen hat Staatssekretär Schober erklärt, 

daß überlegt werde, die Fremdenverkehrswirtschaft mit einem 

sogenannten "Fremdenverkehrsschilling" zur F8rderung der 

Bergbauern zu belasten, ohne genauere Angaben über den Zeit

punkt der Verwirklichung dieser Absicht zu machen. 

Angesichts der Verantwortung,die der Bundesminister für Handel, 

Gewerbe und Industrie für die Fremdenverkehrswirtschaft besitzt, 

stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister 

für Handel~ Gewerbe und Industrie folgende 

Anfrage: 

1. Haben schon Verhandlungen zwischen Ihnen und dem Bundesminister 

für Land- und Forstwirtschaft bzw. dessen Staatssekretär Sohober 

betreffend die Einführ1./ng eines sogenannten "Fremdenverkehrs

schi llings" stattgefunden? 

2. Wenn ja, was sind die Ergebnisse dieser Verhandlungen? 

3. Wie stehen Sie zur Absicht von Staatssekretär Schobe~ zur 

F8rderung der Bergbaueren einen Fremdenverkehrssohilling ein

zuführen~ den die Fremdenverkehrsbetriebe bezahlen müssen? 
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